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Mit einer Fläche von 101 273 Hektaren weist der Kanton
Thurgau ungefähr die gleiche Größe auf wie der Kanton
Uri. Was die Bevölkerung anbetrifft, so ist er mit 185 000

Einwohnern allerdings klar größer, rangiert etwa an glei-
eher Stelle wie der flächenmäßig weit größere Kanton Fri-
bourg.
Der Kanton Thurgau zählt rund 74000 Haushaltungen,
rund 11 000 Einfamilienhäuser, 3178 Zweifamilienhäuser,
3483 Drei- und Mehrfamilienhäuser und 14528 sonstige
Gebäude.

Die Bevölkerungsdichte betrug 1980 182 Einwohner pro
Quadratkilometer; sie hat sich kontinuierlich entwickelt

von 112 Einwohner pro Quadratkilometer im Jahr 1900,

was einer Zunahme von 62 Prozent in 80 Jahren ent-
spricht. 1980 betrug das durchschnittliche Volkeinkom-
men pro Kopf 19730 Franken, lag somit unter dem
schweizerischen Mittel von 23 460 Franken.

Der Kanton Thurgau zählt über 97 000 registrierte Fahr-

zeuge, die sich auf3109 Kilometern Straße vorwärtsbewe-

gen.
Was sich nicht verändert: Neben der Fläche von 101 273

Hektaren bleiben sich im Kanton Thurgau weitere geo-
grafische Fixpunkte gleich. Der höchste Punkt befindet
sich auf dem Hohgrat in der Gemeinde Fischingen auf
991,3 Meter über Meer. Der tiefste Punkt wiederum wur-
de beim Ausfluß der Thür aus dem Kanton ermittelt; er

hegt bei Neunforn auf370 Meter über Meer. Die Thür ist

im übrigen der längste Fluß mit 43 Kilometern auf Kan-
tonsgebiet. Sie rangiert mit 125 Kilometern Gesamtlänge

an siebenter Stelle in der Schweiz. Fixpunkte sind auch die

äußersten Zipfel des Kantons. Nördlichster Punkt: Mitte
RJiein, Schaarenwiese, Unterschlatt; südlichster Punkt:
Drei-Kantone-Stein Hörnliweg, Fischingen; östlichster

Punkt: Einmündung Goldach in den Bodensee, Horn;
westlichster Punkt: Kohlfirst Hohmarkstein, Unterschlatt.
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